Spricht Jesus zu ihm: "Weil du mich gesehen hast, Thomas, darum glaubst du. Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!" 


Joh. 20,29








Der Glaube bleibt


der Sprung ins Ungewisse; 


er muß gewagt


und kann nicht sicher sein!


So sind die Angst,


der Zweifel Hindernisse;


du bist verzagt,


dein Mut ist noch zu klein.





Du bist den Weg


zum Abgrund hingegangen,


jetzt stehst du da,


es fehlt der letzte Schritt...


"Es ist so tief!


Wer kann, wer wird mich fangen?"


So fragt dein Herz


und lähmt sich selbst damit.





Doch wenn du springst,


dann wirst du spüren, sehen,


was deines Gottes


starke Hand vermag:


Es wird ein banger Herzschlag


nur vergehen, 


dann hebt er an:


Des Glaubens erster Tag!





Und ist so groß,


voll Hoffnung und Vertrauen!


Du weißt nicht mehr,


was je geängstet hat.


Du atmest Freude,


deine Augen schauen...


Du bist von Glück


und tiefem Frieden satt. -





Es bleibt ein Sprung!


Du mußt ihn endlich wagen,


auch wenn der Zweifel hemmt


und warnend spricht.


Erst überm Abgrund


wird dein Herz getragen!


Erst nach dem Dunkel


sieht die Seele Licht!  Quasimodo








16. Januar











